
  
 
 
 
 

 

BGS imPULS: «Wild unterrichten – intensiv lernen» 

Lesung und anschliessende Diskussion mit Prof. Dr. Christof Arn von der Hochschule Luzern 

 

Im «wilden Unterricht» lernt man mehr, als wenn alles fein nach Plan läuft. Das behauptet Prof. 

Dr. Christof Arn, Scharans. In seinem neuen Buch «agile Hochschuldidaktik» erklärt er, wie 

man «wilden Unterricht» macht und warum man damit bessere Ziele erreicht. Am 23. Juni, 17 

bis 17.45 Uhr, stellt er am Bildungszentrum Gesundheit und Soziales, zusammen mit einigen 

Gastautorinnen und Gastautoren, die mit zu dieser Publikation beigetragen haben, das Buch 

und sein Thema vor. 

 

Prof. Dr. Christof Arn bringt 12 Jahre Lehrerfahrung auf unterschiedlichen Schulstufen und in der 

betrieblichen Weiterbildung im Gesundheitswesen mit. Als Leiter des Zentrums für Lernen und Lehren 

der Hochschule Luzern unterstützt er zusammen mit seinem Team die rund 800 Dozierenden bei der 

Gestaltung des Unterrichts. Sein Fazit: Sehr guter Unterricht entsteht, wenn Lehrpersonen sorgfältig 

wahrnehmen, was bei den Lernenden passiert; wo sie stehen, was sie schon können, und vor allem, 

wo «ihr Hirn gerade hängt». Diese Lehrpersonen reagieren auf das, was sie wahrnehmen, oft kreativ. 

Sie erfinden aus dem Moment heraus Übungen und stellen spontan genau diejenigen Fragen, die 

weiterbringen. Anschliessend beobachten sie, ob sie damit selbst nützlich waren oder nicht. Daraus 

lernen sie selbst und werden so immer bessere Lehrpersonen. Das bedeutet allerdings auch: Sie 

handeln oft nicht nach einem vorgefassten Plan, sondern ihr Plan entsteht zu grossen Teilen aus dem 

Moment heraus. Wie man lernen kann, eine solche «wilde» Lehrperson zu sein, und was es von 

seiten der Lernenden braucht, damit es gelingt – das will Christof Arn am 23. Juni ab 17 Uhr am 

Bildungszentrum Gesundheit und Soziales verraten. Die Lesung findet von 17 bis 17.45 Uhr statt. Im 

Anschluss können Interessierte mit dem Autor ins Gespräch treten und konkrete Fragestellungen aus 

der Praxis besprechen.  

 

Die Veranstaltung ist öffentlich und der Eintritt frei. Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

 
 
 
 
 
 
Chur, 16. Juni 2016 


